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2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Süd

SuS Buer : TTV Stirpe-Oelingen 
Samstag, 25.03.2023, 17:00 Uhr

SuS Buer siegt gegen TTV Stirpe-Oelingen

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Süd traf die Mannschaft des SuS Buer am
vergangenen Samstag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTV Stirpe-Oelingen. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ
sicher. Den Siegpunkt fixierte Malte Stickel. Garant für diesen Heimspielsieg waren Rietzschel und
Stickel, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Das Doppel
zwischen Rietzschel / Stickel und Schamin / Ellermann endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-
Erfolg für die Gastgeber. Das war nichts für schwache Nerven. Saffran / Beineke holten nachfolgend
mit einem 3:1 gegen Böss / Hüsemann einen Punkt für ihr Team. Nicht ganz mithalten konnten Linke
/ Frederichs, beim 5:11, 5:11, 11:9, 11:13 gegen Beckmann / Hugo, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Unglücklich war Michael Saffran
in der Partie gegen Nick Schamin, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte
daraufhin hingegen Paul Rietzschel beim 3:0 gegen Frederic Böss. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Einen Sieg fuhr Malte Stickel bei seinem 3:1
gegen Andreas Ellermann ein. Beim Sieg von Rene Frederichs gegen Andre Hüsemann konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Andre Beineke gegen Mike Hugo hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen hinter der
auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Marvin Pabst und Andre Beckmann, die Marvin Pabst letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Kaum Chancen
ließ Michael Saffran beim 3:0 seinem Gegner Frederic Böss. Da gab es nichts zu rütteln. Paul
Rietzschel hatte gegen Nick Schamin, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 keine
Schwierigkeiten. Nur einen Satz verlor Malte Stickel beim 11:6, 11:8, 13:15, 11:7 gegen Andre
Hüsemann und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Nach diesem Einzel steht Stickel
somit bei 15 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hüsemann ein
11:14 ausweist. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SuS Buer am 02.04.2023 gegen den TSV Riemsloh III
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 14.04.2023
gegen Wimmer/Lintorf (SG) versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SuS Buer

Doppel: Rietzschel / Stickel 1:0, Saffran / Beineke 1:0, Linke / Frederichs 0:1 
Einzel: M. Saffran 1:1, P. Rietzschel 2:0, M. Stickel 2:0, R. Frederichs 1:0, A. Beineke 0:1, M. Pabst
1:0 

 TTV Stirpe-Oelingen
Doppel: Böss / Hüsemann 0:1, Schamin / Ellermann 0:1, Beckmann / Hugo 1:0 
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Einzel: F. Böss 0:2, N. Schamin 1:1, A. Hüsemann 0:2, A. Ellermann 0:1, A. Beckmann 0:1, M. Hugo
1:0


